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Pressemitteilung 
Nummer: 2025 - 31 /2025 
  

Ortsfeuerwehr Tangerhütte blickt zurück  

Traditionell trafen sich die Kameraden der Tangerhütter Feuerwehr am letzten Samstag im Februar zur 

jährlichen Jahreshauptversammlung.  

 

Neben dem Wehrleiter Heiko Steinig-Pinnecke, den stellvertretenden Wehrleitern Kevin Schilling und 

Maik Stanko, Bürgermeister Andreas Brohm und dem stellvertretenden Gemeindewehrleiter Enrico 

Mertynink, der den erkrankten Gemeindewehrleiter Marcel Franke vertrat, waren auch die (Ehe)-

Partner der Kameraden und die Mitglieder des Fördervereins zu Gast. 

Als weitere Gäste erschienen der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes Ringhard Friedrich, 

Kreisbrandmeister René Tangelmann, sein Stellvertreter Steffen Buddy, Ortsbürgermeister Gerhard 

Borstell, Stadtratsvorsitzender Dr. Frank Dreihaupt und der Wehrleiter der Ortsfeuerwehr Grieben 

Manuel Schwendtke.  

 

Nach der Eröffnung durch den Versammlungsleiter Kevin Schilling zog zunächst der Wehrleiter Heiko 

Steinig-Pinnecke Bilanz zum vergangenen Feuerwehrjahr. Bei 65 Alarmierungen leisteten die 

Kameradinnen und Kameraden Hilfe, wobei es sie in allen Richtungen der Einheitsgemeinde verschlug. 

708 Einsatzstunden kamen so im Jahr 2024 zusammen.  

Um die Einsätze routiniert und professionell abarbeiten zu können, wurden 57 Ausbildungseinheiten 

am Standort abgehalten, an denen sich im Durchschnitt 19 Kameradinnen und Kameraden in 3.356 

Stunden beteiligten. Darüber hinaus wurden auch im vergangenen Jahr wieder Ausbildungen auf Kreis- 

und Landesebene besucht. 

Durch Nachwuchsarbeit, die bereits in der Kinderfeuerwehr beginnt und auch Gewinnung von 

Quereinsteigern für den Einsatzdienst umfasst, bewegt sich die Anzahl der aktiven Einsatzkräfte in der 

Ortsfeuerwehr Tangerhütte nach wie vor auf einem Niveau von ca. 40 Kameraden.  

Die Zusammenarbeit mit der Verwaltung hat sich durch die Verstärkung und Neuaufstellung des Teams 

Brandschutz merklich verbessert, berichtete Steinig-Pinnecke weiter.  

Nicht weniger wichtig schätzt der Wehrleiter die Unterstützung der Familien und auch der Arbeitgeber 

ein. Ohne diesen notwendigen Rückhalt wäre es vielen Kameraden nicht möglich, am Einsatzgeschehen 

und an Ausbildungen teilzunehmen.  

 

Als Nächstes berichtete Jugendwartin Janine Steinig-Pinnecke. Zu ihren Schützlingen zählen aktuell 24 

Jungen und Mädchen im Alter zwischen 10 und 16 Jahren. Ein Mitglied ist im vergangenen Jahr aus der 

Kinderfeuerwehr dazugekommen und “mit einem lachenden und einem weinenden Auge” lässt 

Steinig-Pinnecke vier Jugendliche ziehen: Marc Schlüter, Devin Schilling, Jeremy Lehmann und Tyler 

Thiele wurden im Laufe der Jahreshauptversammlung in die Einsatzabteilung aufgenommen. Bei 16 

Ausbildungsdiensten kamen die Jugendlichen auf insgesamt 895 Ausbildungsstunden. Darüber hinaus 

nahmen sie an Wettkämpfen teil, begleiteten das Ostereiersuchen im Park und sicherten den 
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Martinsumzug ab. Auch die Jugendwartin richtete ihren Dank an die Familien ihrer Jugendlichen, ohne 

deren Vertrauen eine solide Ausbildung nicht gewährleistet werden könnte.  

 

Für die Kinderfeuerwehr ergriff die Kinderwartin Kathleen Schilling das Wort: 13 Kinder zählten zum 

Jahreswechsel zu ihrer Abteilung und trafen sich einmal im Monat zum Dienst. Hierbei erlebten die 

Kinder von Fasching über Bastelnachmittage bis hin zu Wasserspielen viele tolle Dinge. Natürlich wurde 

bei allen Aktivitäten auch immer der Feuerwehrhintergrund einbezogen. Mit tollen Bildern aus dem 

vergangenen Jahr zeigte sie, was in der Kinderarbeit so alles auf die Beine gestellt wurde. Auch Kathleen 

Schilling bedankte sich bei den Familien der Kinder und bei den Kameraden für die Unterstützung im 

vergangenen Jahr. 

 

Im Anschluss an die Berichte aus den Abteilungen wurden durch die Wehrleitung Beförderungen 

vorgenommen. Gemeinsam mit dem Bürgermeister überreichten Heiko Steinig-Pinnecke und Kevin 

Schilling die Urkunden zur Beförderung von Stefanie Rösecke zur Feuerwehranwärterin, Tobias 

Friedrichsdorf, Louis Michlik und Jens Richter zum Oberfeuerwehrmann, Leon Weichardt zum 

Hauptfeuerwehrmann, Marvin Plümecke zum Löschmeister, Fabrice Pieper und Janine Steinig-Pinnecke 

zum Oberlöschmeister und Maik Stanko zum Oberbrandmeister. 

Für gute Leistungen wurden von der Wehrleitung Lea-Sophie Löbling, Kathleen Schilling, Leon Raebel, 

Matthias Schnell, Markus Wolff, Burghard Schmücker, Bruno Zuchowicz, Reinhard Oelze, Gabriele Stahl 

und Andrea Schilling mit einer Urkunde und einem Präsent geehrt.  

 

Für langjährige Dienste wurden Axel Lücke für 20 Jahre, Michael Hecker und Eberhart Schwerin für 40 

Jahre, Siegfried Pianka und Burghard Schmücker für 60 Jahre Dienst in der Feuerwehr ausgezeichnet.  

 

Im Anschluss wurden Markus Wolff und Marvin Plümecke zum Maschinisten für Drehleiter, Marvin 

Plümecke zum Gruppenführer, Janine Steinig Pinnecke zum Zugführer und Maik Stanko zum 

Verbandsführer ernannt, nachdem sie im vergangenen Jahr die erforderlichen Ausbildungen absolviert 

haben. 

 

Während des Tagesordnungspunktes „Diskussion“ ergriffen die Gäste die Gelegenheit, Grußworte an 

die Kameraden zu richten. Dr. Ringhardt Friedrich hatte jedoch nicht nur Worte mitgebracht, sondern 

auch noch eine besondere Überraschung für Wehrleiter Steinig-Pinnecke. Um seine Verdienste für das 

Feuerwehrwesen zu würdigen, wurde ihm das Ehrenkreuz in Bronze vom Landesfeuerwehrverband 

überreicht. Sichtlich überrascht nahm er das Ehrenzeichen entgegen und widmete es den 

Kameradinnen und Kameraden, ohne deren Rückhalt die Leitung einer Wehr nicht möglich war. 

 

Im Anschluss an die Diskussion wurden alle Anwesenden in die Fahrzeughalle des Gerätehauses 

gebeten. Nachdem sich die Kameraden zwei Monate intensiv mit dem neuen Einsatzfahrzeug HLF20, 

welches im Dezember letzten Jahres in Empfang genommen wurde, auseinandergesetzt haben, wurde 

es nun feierlich übergeben. Im selben Atemzug wurde das alte Löschgruppenfahrzeug, welches durch 

das neue Fahrzeug ersetzt wurde, verabschiedet.  
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Beförderungen:  

 

Feuerwehranwärterin:  Stefanie Rösecke 

 

Oberfeuerwehrmann:  Tobias Friedrichsdorf 

                                                    Louis-Dieter Michlik 

                                                    Jens Richter 

 

Hauptfeuerwehrmann:  Leon Weichardt 

 

Löschmeister:   Marvin Plümecke 

 

Oberlöschmeister:  Fabrice Pieper 

Janine Steinig-Pinnecke 

 

Oberbrandmeister:  Maik Stanko 

 

Ernennungen:   

 

Maschinist für Drehleiter:  Markus Wolff 

                                                    Marvin Plümecke 

 

Zugführer:   Janine Steinig-Pinnecke 

 

Verbandsführer:  Maik Stanko 

 

Langjährige Dienste: 

 

20 Jahre:   Axel Lücke 

 

40 Jahre:   Michael Hecker 

                                                    Eberhart Schwerin 

 

60 Jahre:   Siegfried Pianka 

                                                    Burghard Schmücker 
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Dank und Anerkennung für gute Leistungen: 

 

Lea-Sophie Löbling 

Kathleen Schilling 

Leon Raebel 

Matthias Schnell 

Markus Wolff 

Burghardt Schmücker 

Bruno Zuchowicz 

Reinhard Oelze 

Gabriele Stahl 

Andrea Schilling 

 

 

Wer selbst Lust hat sich in der Feuerwehr zu engagieren, kann jederzeit bei den Dienstabenden der 

Feuerwehr in seinem Ort vorbeischauen oder sich im Rathaus beim Team Brandschutz melden 

(brandschutz@tangerhuette.de).  Die Interessensbekundung kann auch im Digitalen Rathaus erfolgen. 

 

 

 


